
Wn ein Planungskomitee, worfrin die Heilsarmee, die
anglikanische, methodistische, lutherische, PT'I  —-Steven Mackte byterianische un römisch-katholische Kirche VeELI-

treten sind SOWIle die afrikanische methodistischeDie ökumenische Arbeit Episkopalkirche 10n. Das Tätigkeitsgebiet der

in Afriıka und Astıen Industriemission VOomn ema umfaßt die Ausbildung
VO  - Bibelgruppen 1n einer Seifenfabrik, geme1nsa-

Organisation, Seeleuteseelsorge, staatsbür-
gerliche Erziehung, Ausbildung VO künftigen

Die ökumenischen Inıtiativen auf dem Feld der Seelsorgern und einen Ausbildungskurs für Ge-
1issiıon werden immer Zanlreicher und vielfälti- werkschaftsfunktionäre. Einzelne dieser at1g-
EL Se1t 96 besitzt der Ökumenische Rat ein VO:  o keiten werden 1n Zusammenarbeit mit Ööffentlichen
seiner Abteilung für Weltmission und Evangeli- und privaten nichtkirchlichen Amtsstellen sSOwle

sierung entworfenes Programm für missionarische mit Universitätsorganen und andern Erziehungs-
Zusammenarbeit. Dieses 111 die rchen, die 1n instituten ausgeführt.
einem bestimmten geographischen Raum 111l- Im Anschluß ine rhebung, die VO:  D der
menarbeiten, dazu ermutigen, ihre Bedürtfnisse Abteilung für Weltmission und Evangelisation

un der gesamtafrikanischen Kirchenkonferenzund Möglichkeiten miteinander prüfen, einen
Plan für die gemeinsame Verwendung ihrer DC- 1in einundzwanzig Staaten VO:  D West- un AÄqua-
meinsamen Hilfsmittel auszuarbeiten un rojekte torijalafrıka durchgeführt worden WAafl, wurde 1mM

gemeinsamem Kınsatz aufzustellen. Einzelne Juni 965 Yaounde in Kamerun ine Konferenz
dieser rojekte sind jetzt bere1its 1n Ausführung be- abgehalten. Die rhebung hatte den Tag YC-
orifien. Be1 manchen VO  - ihnen arbeiten auch die bracht, daß viele Gebiete nicht oder fast nicht V all-

römisch-katholische un andere tchen mıit, die gelisiert werden. Kines dieser Gebiete WAar die Ge-
cht Mitglied des Ökumenischen Rates sind. Um gend VO:  } Fon in Ost-Dahomey. ine ruppe VO

ungefähr achtzehn frankophonen protestantischenVOIL der Tragweite dieser rojekte ine Vorstel-
lung vermitteln, beschreiben WI1r vier olcher rchen 1n Afrika, Madagaskar, ‚utopa und Poly-
Iniıtiativen: drei VO:  a Afrika un eine VO: Astıten. nesien bestellte un der Bezeichnung « Action

a Das Gebiet der tadt- un! Industriemission Apostolique ommune » ein Komitee mMI1t einem
ist verhältnismäßig LCU, wenigstens soOWweit dies madagassischen Leiter und einem togolesischen
Asien un: Afrıka betrifit, un! manche Initiativen Sekretär, ein internationales Evangelistenteam
auf diesem Gebiet sind VO  - nfang ökumenisch ach Dahomey senden. Zu diesem eam gehö-
SCWESEN. Kın eispie AaIurenWIr in der uen ı01 ein Evangelist VO:  o der Methodistenkirche VO

Dahomey, ein Jugenderzieher VO  a Tahıti, einIndustriestadt urgapur 1n Westbengalen, en,
19065 ine ökumenische 'eam-Industrieseelsor- Volksschullehrer VOonNn Madagaskar, ine schweize-

ZC eingerichtet wurde, die VO:  5 der anglikanischen, rische Kinderschwester, ein Sozialarbeiter VO T-O-
baptistischen un methodistischen TC.un: VO und 7wel Pfarrer, einer VO  - Kamerun und einer
der Vereinigten Kirche Nordindiens VO: Frankreich. 4A5 % der Ananziellen tarthilfe
wird. Gleichzeitig wurde ein ökumenisches Sozial- wurden VO:  [ Kirchen 1in Afrıka, Madagaskar und
und Industrieinstitut errichtet, das Gesellschafts- 1m Pazifik aufgebracht. Das eam 1st se1it dem Früh-
und Wirtschaftsforschung, gemeinsame Planung jahr 1968 1im Gebiet Bohicon im Innern aho-

MCYS der Arbeitund us  ung VO:  w Latien ZzZu Aufgabe hat. Es
veranstaltet uch einen Ausbildungskurs für ro[ßß- Andere Initiativen wurden auf medizinischem
stadt- und Industrieseelsorger. Unter den Teil- Gebiet unternommen, beispielsweise 1n Malawi,

auf Gehe1ß des christlichen Rates VO: aWl1nehmern des elfwöchigen Kurses, der 1m Frühling
1968 durchgeführt wurde, efanden sich neben 65 ine rhebung über die kirchlichen (protestan-
Angehörigen der Methodistenkirche, der Kirche tischen un: katholischen) Spitäler durchgeführt

wurde. Im Anschluß daran wurde die VereinigungSüdindiens und der Vereinigten Kiırche Nordin-
diens auch römisch-katholische un anglikanische VO:  } Privatspitälern 1in Malawıi gegründet, ZC-
Priester. meinsam planen un die Hilfsmitte. nach und

En Eın VO  e der westafrikanischen Industriem1s- nach gemeinsam verwenden. IBER Exekutiv-
S10n der gesamtafrikanischen Kirchenkonferenz komitee besteht ZUTTC einen Hälfte 2US römischen

Katholiken, ZuUu1 andern aus Protestantenabhängiges hnliches Projekt in Tema, ana, hat
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und Anglikanern. Es hat LLU:  . wel beständige Le1- stande ist, für alle Spitäler Kinderschwestern auSs-
ter ine rtömisch-katholische Schwester aus Hol- zub1ilden. Die beteiligten Spitäler verpflichten sich
and und einen protestantischen Spitalverwalter auch, alle rojekte und Pläne gegenseit1ig prüfen
Aaus den Vereinigten Staaten. Die Vereinigung hat und gemeinsam ihren welitern Ausbau planen.
We1 Hauptziele: Erstens wird eın Zentralspital, S1e kaufen gemeinsam ein und tichten eweils die
yleich N gehötrt, ZUrTr Grundlage für klinische Regilerung e1n kollektives Subventionsgesuch.
Spezlalbetreuung und bietet die Möglichkeit, aus- Diese Art der Zusammenarbeit scheint mit der
wärtige Institutionen beraten und S1e als weilitere ründung der christlichen Sanıtätskommission
Stätten ZUT ege des Oöftentlichen Gesun:  e1ts- och mehr aufzukommen. Diese steht unte dem
WESCIIS und Z0R Programmilerung der Gesun  e1ts- Patronat der Abteilung für Weltmission und KEvan-
erziehung verwenden. Zweitens sollen die Maß®- gelisation des Okumenischen Rates der tchen,
stäbe für Ausbildungsprogramme geprüft werden. steht aber 1n OKontakt mit rönfisch-katholi—eitdem die Regierung die Ausbildung VO:  S schen Instituten.
Kinderschwestern die Ansprüche tellt, die für Übersetzt vonmn Dr. August erz
staatlich anerkannte Kinderschwestern gelten, be-
S1tzt kein kirchliches Spital mehr alle dazu erfor-
derten Möglichkeiten und das dazu benötigte quali- STEVEN ACKIE
Azierte Personal. Nun steht offen, Urc Z gebotren &f Dezember 1027 in Edinburgh, 1956 in der angli

schen Kirche VO] Schottland otrdiniert. Kr ist Master of Arts undsammenarbeit und Austausch VO  } geschultem achelor of Theology Er ist Exekutivsekretär des Reterates fürPersonal ine Schule errichten können, die - Fragen der Verkündigung 1im Ökumenischen Rate der Kıirchen.

Hofifnung der Zukunft als vielmehr die Zukunft die

Nachwort Hofinung der Jugend sSe1 und daß 1ne Gesellschaft,
die ihrer Zukunft baut, kein Jugendproblem
kenne. aut die Kıirche denn nicht gerade UrC)
ihre ökumenische emühung der Zukunft?

Unter den Fragen, die WI1r den verschiedenen Au- Wird die Zukunft mMi1t jeder ökumenischen Aus-
ofren vorgelegt aben, autete eine: Welchen An- weltung nicht bewohnbarer un: anziehender ”
te1l hat die Jugend der ökumenischen ewegung Wer diese Concilium-Nummer aufmerksam SC-
tres Landes” Hat Ss1e vielleicht 1ne andere Auf- lesen hat, wird der Überzeugung kommen, da
fassung VO der ÖOkumene? Keıin Berichterstatter die ökumenische ewegung durch das Schleifen
1st auf diese Fragen ausdrücklich eingegangen. der Irennmauern nicht 1Ur der Botschaft des vVan-
Das ist uINso bedauerlicher, WECNN 1a edenkt, geliums VO  m} der christlichen Einheit gehorcht,
daß die Hälfte der Weltbevölkerung jJünger ist als sondern uch die Perspektive in die Zukunft e1i-

ünfundzwanzig TC Wohl welsen 1LISCTE Mit- weltert hat Die Kernfirage, die sich die Jüngeren
arbeiter auf die ökumenische ewegung unfer den immer wieder stellen, lautet: ob in der Institution
Universitätsstudenten hin, und Jeffery. Becker und Kirche die e auf die Zukunft freibleibt. Ks
Mejia erwähnen spürbare Ergebnisse der ökume- ware bedauern, wenn der Beitrag der Jüngeren
niıschen ewegung be1 den Jüngeren 1m allgemei- für 1ne inspirierende Zukunft bliebe vOo
11Ce1). Wahrscheinlich 1st den Jüngeren der ökume- dem Beitrag, den die ökumenische ewegun in
nische Gedanke bereits selbstverständlich NS den Kirchen Hoffnungsvollem für die Zukunft
worden, daß S1e ihn voraussetzen; vielleicht gehen aufgebaut hat S1e arbeiten dochel derselben
ihre Interessen aber uch mehr in die ichtung VO:  ) Zukunft! Wenn die ÖOkumene eine orm des Dia-
roblemen, die für S1e aktueller sind, wI1e Revolu- logs ist, wird uch hier weıiterhin gelten mussen,
t10n, Dritte Welt, wirtschaftliche Gleichberechti- WAas VO Dialog gESART wird: daß ine Beratung
SUunNnS. Vergangenes Jahr in Uppsala bemerkte die VO  - Erben über e1in ungeteiltes Erbe 1st.
Jugenddelegation, daß die Jugend nicht sehr die Übersetzt VOlL r. Heinrich A, Mertens
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